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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SpVgg Greuther Fürth VII : TSV 1946 Altenberg V 
Donnerstag, 16.11.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für die SpVgg Greuther Fürth VII in der 
Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost 1 (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Süd)

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam der SpVgg Greuther Fürth VII, als
Andreas Martin das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
1946 Altenberg V bereits vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 83 Minuten war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0 gegen Stadelbauer / Lang fanden Pröschel / Martin
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Ayten / Kinski hatten dann gegen Bittel /
Kutrowatz beim 11:4, 11:2, 11:0 keine Probleme. Die große Überlegenheit von Ayten / Kinski zeigte
sich auch darin, dass Bittel / Kutrowatz im gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden konnten.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Stefan Pröschel beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Oswin Stadelbauer ab dem ersten Ballwechsel. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Ugur Ayten beim 12:10, 11:8, 11:9 gegen Horst Bittel.
Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Auf dem falschen
Fuß erwischte Walter Kinski seine Gegnerin Marianne Kutrowatz beim eher ungefährdeten Sieg
ohne Satzverlust. Andreas Martin war im Einzel gegen Max Lang nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler der SpVgg Greuther
Fürth VII und des TSV 1946 Altenberg V in die Box. Stefan Pröschel machte mit Horst Bittel beim 11:
6, 11:7, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:2 (Pröschel) und 3:9 (Bittel). Beim 3:0-
Erfolg gelang es Ugur Ayten den Gastspieler Oswin Stadelbauer in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit diesem Sieg verbesserte Ayten seine Bilanz
auf 8:0 in dieser Saison. Walter Kinski überzeugte im Einzel gegen Max Lang, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0. Auf dem falschen
Fuß erwischte Andreas Martin seine Gegnerin Marianne Kutrowatz beim überzeugenden Sieg ohne
Satzverlust. Hierbei überließ Martin seiner Gegnerin lediglich 5 Punkte im gesamten Spiel. Die
beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für die SpVgg Greuther Fürth VII die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2023 gegen den
SV Weiherhof VII, während der TSV 1946 Altenberg V am 17.11.2023 gegen den ASV Zirndorf VI
antritt.

 Statistik:
 SpVgg Greuther Fürth VII

Doppel: Pröschel / Martin 1:0, Ayten / Kinski 1:0 
Einzel: S. Pröschel 2:0, U. Ayten 2:0, W. Kinski 2:0, A. Martin 2:0 
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 TSV 1946 Altenberg V
Doppel: Stadelbauer / Lang 0:1, Bittel / Kutrowatz 0:1 
Einzel: H. Bittel 0:2, O. Stadelbauer 0:2, M. Lang 0:2, M. Kutrowatz 0:2


